
Anhand eines Fußabdrucks der Saurierspuren von Barkhausen im Wiehengebirge wird
hier die Entstehung von Fährtenplatten erklärt.

Bei den Spuren von Barkhausen handelt es sich um zwei verschiedene Sauriergattungen.
Sauropoden (Elephantopoides barkhausensis) und von Raubsuriern (Megalosuropus
teutonicus). diese Saurier sind an der damaligen Nordküste eines mitteleuropäischen
Festlandes entlanggezogen. Im Schlamm hinterließen sie ihre Trittsiegel. Aufgrund hoher
Temperaturen verfestigten sich diese Spuren schnell. Feiner Sand tat sein übriges und
bedeckte sie, dass sie von der nächsten Flut nicht zerstört werden konnten. Im Laufe
weiterer Jahrmillionen lagerten sich weitere Schichten über die Spuren. Durch
Erdverschiebungen wurden die Schichten nach und nach gekippt und steil gestellt. Dieses
war die Geburtsstunde des Wiehengebirges und ca. 10 - 20 km weiter südlich des
Teutoburger Waldes.
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